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Angestrebte Liga mit Erfolg erreicht  

 

Am 06.05.12 ging die Reise zur Qualifikationsrunde der Landesliga für die neue 

weibliche A-Jugend nach Grafing. Dort erwarteten uns 3 Spiele. Da die 

Mannschaft zu diesem Zeitpunkt noch keinen Auswechselspieler hatte, 

unterstützen uns Milena Walden und Lena Bichlmair der weiblichen B-Jugend. 

Gegen den ersten Gegner Grafing verlor man mit 28:17 Toren. Auch im zweiten 

Spiel ging der VfL Günzburg als Sieger vom Platz, was aber nicht unbedingt an 

der spielerischen Überlegenheit des Gegners lag, sondern eher an der Mehrzahl 

der Auswechselspielerinnen der Gegenseite. Im dritten Spiel fassten sich dann 

alle Mädels ein Handballherz und zogen in die letzte Partie dieses Turnieres. 

Man verlor mit einem Tor Unterschied gegen den TV Gundelfingen und fuhr als 

Vorletzter nach Hause. 

Nach diesem Tabellenstand rutschen wir in die nächst niedrigere 

Ligenqualifikation, der angestrebten Bezirksübergreifenden Quali. 

Am 20.05.12 war es dann soweit. Die Reise ging nach Waltenhofen im schönen 

Allgäu. 

Hier konnte Neuzugang Natalie Lindner ( gewechselt vom TUS Raubling ) ihr 

Können unter Beweis stellen. Wieder waren es 3 Spiele an diesem Turniertag. 

Die ersten beiden Spiele konnten wir dank eines schnellen Angriffspiels und einer 

starken Abwehrleistung gegen den Kirchheimer SC (21:3) und Kaufbeuren mit 

(15:6) nach Hause schaukeln. Das dritte Spiel an diesem Tag spiegelte die 

Anstrengungen der beiden vorhergegangenen Spielen wieder, so dass man sich 

gegen den Gastgeber TV Waltenhofen nur knapp mit 19:16 durchsetzen konnte. 

So fuhr man als Turniersieger heim ins schöne Inntal. 

Am 3 Tuniertag ging es verstärkt durch Christina Vogt , die zurück in die 

Mannschaft fand, nach Markt Schaben. Dort traf man auf einen altbekannten 

Gegner aus der  Landesligaquali, den TV Gundelfingen. 

Voll motiviert und sehr angriffslustig gingen aber diesmal die Brannenburgerinnen 

als Sieger vom Platz und entscheiden diese Partie mit 16:12 für sich.  

Die anderen beiden Spiele grenzten dann fast an ein Schützenfest für unsere 

Girls, so dass man auch hier gegen Anzing mit 20:6, und gegen Kirchheim mit 

19:10 Als Sieger vom Platz ging. 

Das klar angestrebte Saisonziel der weiblichen A-Jugend ist die Meisterschaft 

der bezirksübergreifenden Oberliga Süd-Ost. 

 

Wir freuen uns auf diese Spielrunde und natürlich auf viele Zuschauer.  
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